
Nachbaumöglichkeiten:

Axial 50
Im Rahmen der Fruchtfolge (auch im Falle eines vorzeitigen Umbruchs) können alle Kulturen
ohne Einschränkung nachgebaut werden.

Battle Delta
Fällt die Kultur im Winter- oder Frühjahrsanbau erst nach 12 Wochen oder später ab der An-
wendung von Battle® Delta aus, können folgende Kulturen ohne Pflügen nachgebaut wer-
den: Sommerweizen, Kartoffel, Bohnen, Erbsen, und nach tiefer Pflugfurche auch Mais,
Sommergerste, Hafer, Rüben, Raps im Frühjahrsanbau, Sonnenblumen und Leinsamen.
Schäden an nachgebauten zweikeimblättrigen Zwischenfrüchten und Winterraps möglich.

BeFlex
Nach vorzeitigem Umbruch sollte zwischen der Behandlung mit BeFlex® und Neuansaat von
Sommerkulturen ein Zeitraum von 12 Wochen liegen. Nach üblicher Bodenbearbeitung (10 -
15 cm) ist der Nachbau von allen Sommerkulturen (ausgenommen Sommerraps) möglich.
Nach Pflugfurche (20 cm) kann Sommerraps nachgebaut werden.

Boxer
Der Nachbau von Sommergetreide, Mais, Rüben, Kartoffeln, Ackerbohnen, Futtererbsen und
Sonnenblumen kann im Frühjahr ohne Einschränkung erfolgen.

Cadou
Nachbau
Bei vorzeitigem Umbruch des Getreides im Frühjahr sollte zwischen der Behandlung mit
Cadou SC und der Neuansaat von Sommerkulturen ein Zeitraum von 12 Wochen liegen.
Nach üblicher Bodenbearbeitung können dann folgende Kulturen angebaut werden: Som-
merweizen, Mais, Kartoffeln, Erbsen und Bohnen. Nach Pflugfurche oder tiefer mischender
Bodenbearbeitung (mind. 20 cm), z. B. Grubbern sind außerdem noch folgende Ersatzkultu-
ren möglich: Sommergerste, Hafer, Rüben, Sommerraps, Sonnenblumen und Öl-/Faserlein.

Carmina Perfekt
Bei Umbruch im Frühjahr können Sommerweichweizen (nicht Durum-Weizen), Sommer-
gerste, Mais und Kartoffeln nachgebaut werden.
Beim Nachbau von Sommerweichweizen und Sommergerste ist auf eine gut mischende Bo-
denbearbeitung (Pflug, Fräse, mindestens 20 cm tief) zu achten.

Carpatus SC
Sollte im Frühjahr ein Umbruch nötig werden, müssen 12 Wochen vor der Neuansaat von
Sommerkulturen vergehen. Nach praxisüblicher Bodenbearbeitung können dann folgende
Kulturen nachgebaut werden: Bohnen, Erbsen, Kartoffeln, Sommergerste und Sommerwei-
zen. Nach einer Pflugfurche sind darüber hinaus folgende Ersatzkulturen möglich: Hafer,
Mais, Rüben, Sommerraps, Sonnenblumen und Öl-/Faserlein.



Diflanil
Vorzeitiger Umbruch im Frühjahr: Nach Herbstanwendung und vorzeitigem Umbruch sollten
mind. 12 Wochen vergehen. Nach nichtwendender Bodenbearbeitung können dann folgende
Kulturen nachgebaut werden: Sommergerste, Sommerweizen, Mais, Futtererbsen, Kartof-
feln, Sonnenblumen, Bohnen, Ackerbohnen, Luzerne, Soja. Nach einer Pflugfurche können
alle üblichen Kulturen außer Sommerraps angebaut werden

Lentipur 500
Bei Herbstanwendung von Lentipur® 500 und Umbruch im Frühjahr können Sommerweich-
weizen (nicht Durum-Weizen), Sommergerste, Kartoffel und Mais nachgebaut werden.
Beim Nachbau von Sommerweizen und Sommergerste ist auf eine gut mischende Bodenbe-
arbeitung (Pflug, Fräse, mindestens 20 cm tief) zu achten. Nach einer Frühjahrsanwendung
von Lentipur® 500 können bei vorzeitigem Umbruch Kartoffel und Mais nachgebaut werden.
Bei einer Frühjahrsanwendung sind Schäden an nachgebauten zweikeimblättrigen Zwi-
schenfrüchten und Winterraps möglich.

Iconic
Nachbau
Nach normaler Ernte:
Es gibt keine Einschränkungen für die Folgekulturen nach dem
Verwendung von ICONIC. Vorher mindestens 150 mm tief pflügen
Anpflanzung aller folgenden Kulturen außer Weizen, Gerste,
Erbsen und Kartoffeln.

Nucleus
Fällt die Kultur im Winter- oder Frühjahrsanbau erst nach 12 Wochen oder später ab der An-
wendung von Nucleus aus, können folgende Kulturen ohne Pflügen nachgebaut werden:
Sommerweizen, Kartoffel, Bohnen, Erbsen und nach tiefer Pflugfurche auch Mais, Sommer-
gerste, Hafer, Rüben, Raps im Frühjahrsanbau, Sonnenblumen und Leinsamen, Schäden an
nachgebauten zweikeimblättrigen Zwischenfrüchten und Winterraps möglich.

Mateno Duo Pack
Bei vorzeitigem Umbruch des Wintergetreides im Frühjahr sollte zwischen der Anwendung
der Kombination von Mateno Duo + Cadou SC und der Neuansaat von Sommerkulturen ein
Zeitraum von 12 Wochen liegen. Nach Pflugfurche können Sommergerste oder Sommer-
weichweizen nachgebaut werden. Der Nachbau von Mais und Sonnenblumen ist auch nach
tiefer mischender Bodenbearbeitung möglich

Pontos
Sollte durch Auswinterung oder andere Umstände ein vorzeitiger Umbruch des Getreides er-
forderlich sein, so kann nach intensiver Bodendurchmischung von mindestens 15 cm Tiefe
im Frühjahr (mindestens 2 Monate nach Anwendung) Sommergetreide, Mais, Körnerlegumi-
nosen, Zuckerrüben, Sonnenblumen und Sommerraps nachgebaut werden.



Stomp Aqua
Sollte durch Auswinterung oder andere Umstände ein vorzeitiger Umbruch des Getreides er-
forderlich sein, so können nach unseren bisherigen Erfahrungen im Frühjahr Sommerweizen
(auch Durum), Sommergerste, Mais, Kartoffeln, Ackerbohnen, Erbsen, Rotklee, Luzerne,
Soja und Sonnenblumen nachgebaut werden. Vor der Neueinsaat sollte die obere Krume
(ca. 10–15 cm) gut durchmischt werden (z.B. Grubber und Saatbettkombination oder Saat-
bettkombination mit Nachläufer).

Sunfire:
Im Falle von vorzeitigem Umbruch:
Pflügen Sie mindestens 150 mm tief. Folgekulturen können danach ausgesät werden: Wei-
zen, Gerste, Triticale oder Roggen ohne Einschränkungen und alle breitblättrige Kulturen,
die im Frühjahr gesät werden, aber frühestens acht Wochen nach der Anwendung des Pro-
dukts. Die Empfehlungen zu Folgekulturen der jeweiligen Tankmischungs- und Kombinati-
onsprodukte sollten ebenfalls berücksichtigt werden.

Trinity
Bei vorzeitigem Umbruch der Kultur durch Auswinterung können im Frühjahr bei tiefer Bo-
denbearbeitung (Pflug) alle landwirtschaftlichen Kulturen nachgebaut werden. Bei nur flacher
Bodenbearbeitung (Minimalbodenbearbeitung) ist der Nachbau von Sommergerste, Som-
merweizen, Kartoffeln, Ackerbohnen und Erbsen möglich.

Viper Compact
Im Rahmen der Fruchtfolge kann jede Kultur nachgebaut werden. Schäden an nachgebau-
ten zweikeimblättrigen Zwischenfrüchten und Winterraps sind möglich.


